
ein1ıge technısche ängel WI1e Druckftfehler und ehlende Fulnoten auf. Eben-
könnte e1n Sachregister VON Nutzen sSeIN.

Fazıt des Buches 1st, daß dıe Hutterer nıcht dem Bıld eines tarren soz1lalen
S5Systems ohne andel und Modernisierung entsprechen, das 1950e) manches.,
teilweıise populärwıssenschaftliıche Buch weıtertransportiert wIrd. Der 16
hınter dıe aubere Konformıität,. dıie I1L1an auf den ersten 1 wahrnımmt,
bringt interessante Detauıuls und Unterschliede Aans J ageslıcht. Resumee des
Buches den Hutterer o1bt CS nıcht uch sollte Ian vermeıden, dıe Hutte-
LGl als ‚ 1Ofes Kulturdenkmal“® wahrzunehmen, sondern S1€ als .„Jebendi-
d  ges Kulturphänomen“ betrachten (S Z

Astrid Von Schlachta

Krıistin Capp, DIe Hutterer. Zeıitreisende AdUus dem 16 Jahrhunder: Mıt
Texten VOoO Krıistin Capp, Dieglınde Ge1se]l und Rod Slemmons, Edıtion
Stemmle, ZUnen: New YOIK. 1998, 144 S E Icn:

DIieser Photo-Bıldban ordert intens1ıve /Zuwendung: GT 1st or0ß, gewichtig,
stellt dar Man legt ıhn behutsam auf eiınen stabılen 156 und beginnt

blättern, s1ieht Bılder VON Hutterern un iıhrer Welt Dazu <1bt o knappe
Texte VON Sieglinde (Ge1isel Gemeinschaft, Spırıtualität, Dıszıplin, Sl
und Von Zürıiıch In e Steppen Nordamerıkas, 1202 DIiese Darstel-
lungen der Hutterer In Nordamerıka und iıhrer Geschichte vermıiıtteln I1-
IHNECN mıt eliner Zeıttafel 138 dem nıcht informierten Leser elınen allge-
me1ınen 1INAruc Dem hıstorisch Bewanderten werden SI nıcht präzise SO
HU ersche1lnen. Der knappe ext beantwortet indes Fragen nach
eCIKUnNn und heutiger Lebensweise: 1M Vordergrund dieses Buches aber
steht das Bıld
Krıstin Capp 1st nıcht dıe Photographıin, dıe sıch auftf professionellem
Nıveau mıt den Hutterern beschäftigt hat ew1 SIınd vielen dıe Farb- und
Schwarzweißphotos VON 1mMm Rautert dus dem Buch Das VEIrSESSENE Volk
VON Michael Holzach (Hambureg bekannt: S1@e zeigen Rısse 1mM e1-
NeEeT heılen Welt, en dieses also auf. uch John Hostetlers Bücher über
die Hutterer werden manchen Lesern Se1IN:; Gr hat darın neben e1ge-
908| Photographien solche professioneller Arft eingesetzt: VO  — Jan Gley-

Kryn JTacon1s, Phıilıpp (Jarvın In Hultterite Soctety Ihe nNs HOop-
kıns Unıiversıty EFress. S1e dıenen ıhm ZU1 Ilustration ausführlicher
Texte Zum Vergleıich mıt den Photographien VO Krıistin Capp lassen sıch

der Verwandtscha des Themas auch dıe uUurc are Bıldsprache be-
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eindruckenden ufnahmen VO Ken 16 anführen: Mennonıite Images.
Photograph SIAY (1n arr y LOECWEeN. HS Mennonıite Images, ınnıpeg

S1e tellen muıt einfachen Mıtteln elne eigene: kleiıne Welt dar
Es 1st das Z1iel VO Krıistin Capp, eın Bıld VO den Hutterern vermıiıtteln.
Wıe entsteht AdUus iıhren Photographien CIn Gesamtb1 Der anı 1st
großzügig ausgelegt und macht CS einem Jeicht. sıch den Abbıldungen
wıdmen. Das Layout älst Freiıraum: ogroße Flächen le1ben unbedruckt Auf
es Bunte wurde verzichtet: dIes Buch ebht VON den Kontrasten zwıschen
Schwarz und Weıß, VON den Abtönungen 1mM Bereıch des (Girau. Das älst sıch
blesen großformatıgen Schwarzweıißphotographien. Eınige sınd dem 41
tel bZw den Textteilen des Bandes zugeordnet, dıie me1lsten jedoch 1m Z
sammenhang auf den Eabgedruckt, das Sınd also über 5() Bılder Mhe-
SCS Formats (52 3° Cm) Man hat In d1iesem Hauptte1l Jjeweıls auf der rech-
ten Seıte ein Bıld 1im (Großformat VOT SICH: 117 auf der leeren Seıte
elıne knappe Legende, ZU EISPIE aro wıth abbages. Lamona Colony,
W ashıngton, 994 Den Textte1ilen beigegeben sınd zusätzlıch 2() e1InIOTr-
matıge Photos Format S 75 Cm), de ebenfalls Aufmerksamkeıt verdie-
NCN, da S1e ZU Gesamtbild beıtragen. Die großformatıgen Bılder allerdings
bestimmen den ersten 1INdrucC Oordern SCHNAUCI ahrnehmung heraus,
pragen sıch stark ein Eınıge ufnahmen Sınd anläßlıch elıner Hochzeıt In
Saskatchewan In Kanada olonı1e Rıverbend) entstanden. dıe (& 0B 1INS-
besondere der großformatigen Bılder In hutterıischen Kolonien 1mM Staat Wa-
shıngton 1mM Nordwesten der SA
Krıistin Capp photografiert mıt Mıttelformatkameras. ( Vermutlıc derar
Rolleıiflex: auf kommt e Kamera 1INs Bıld, dem einz1gen, das recht-
eckıg 1st, der NSerıie der kleinformatıgen gehört, ohl nıt elner Kleıinbild-
kamera aufgenommen wurde: .„Hutterer adchen betrachten eine Rolle1-
flex-Kamera. Marlın-Kolonie. Washıington, 9094° Jle anderen otogra-
phıen en quadratısches Format.) Kristın Capp versteht ıhr andwer DIie
Bılder sınd klar aufgebaut. Die Photographıin gekonnt die Möglıchkei-
Ien der Schwarzweıißphotographie. Starke Kontraste praägen dıe me1lsten der
Bılder (zum eIspie 2’ 87 2ß 51 Z k 2 140):; das 7ADER Verfügung STe-
en natürlıche 1€ mel1st dırektes Sonnenlıcht, bringt diıesen Effekt her-
VO  z Seltener äßt eın bewölkter Hımmel die Formen und Gestalten In einem
miılderen 176 erscheiınen (zum e1spie 6ö5) Kristin Capp hat kaum oder
Sal nıcht miıt künstlıchen Beleuchtungsquellen gearbeıtet, sondern auch be1l
Innenaufnahmen das beispielsweılse VO einem Fenster einfallende 1C. SC

(wıe auftf den 41 oder 93)

183



DIie gewählten Motive der Bılder bestimmen den Gesamtelindruck. Es kom:
BETSA| eindrucksvolle, eUu1e strukturierte Landschaftsphotos VÖTS S1e Ze1-
ScCHh hbestelltes Land, elıne orohe Strabe. tellen dıe Landschaft dar, In der
diıese Kolonıen angesiedelt SINnd. Beıispiele auf 26 Between Lamona
and Colonıies, Hıghway 2il Washıiıngton, 1996: Cemetery abo-

1Lamona Colony, W ashıngton, 1996; 140 Frisch gepflügtes Feld für
Wınterweıizen. ähe Hıghway Z W ashington, 996 DIe Hutterer. dıe KrI1-
stin Capp Ze1ST, Sn diıesen Bıldern zufolge In elner Tlachen, eintönıgen
Landschaft, dıe epragt 1st V OIl landwırtschaftlicher Bearbeıtung mıt
oroßen, modernen Maschinen. Von alternatıver Landwiırtschaft ist nıchts
ENtAdSCKEN: Bäume, Hecken, Sträucher würden d1e mMasch1nelle Arbeiıt be-
hındern Ökologische Gesichtspunkte pıelen In dıiıeser Lebenswelt OTIEN-
bar keiıne
Dieser 1NETl entsteht eher beiläufig. War o1bt Gx neben den seltenen
Landschaftsbıildern auch ein1ge Abbıldungen VO jekten W1Ie beispiels-
Wwelse 1108 8 Rıverbend Colony. Rıverbend Colony, S5askatchewan,
1997; auch findet ein1ge stiımmungsvolle Deta1laufnahmen WIe etwa auf

74 Communıity Dıning 00M spanola Colony, Washington, 996 In
diıesem Band hat jedoch die Abbildung VO Menschen Vorrang. Manche der
Photographien zeigen hutterische Frauen, Männer oder Kınder 1MmM Kontext
der mgebung, 24 Janet alter Evenming Walk above amoO-

Colony. Lamona Colony, Washıngton, 995 hlıer wırd 1M Hıntergrund
cde Kolonıie sıchtbar. Andere ufnahmen zeigen einzelne Menschen 1m Kon-
(exT iıhrer Arbeıtswelt, neben elıner riesigen Erntemaschine: aro and
Elı Harvesting Potatoes, Fields NECAaAT BTüceE; W ashıngton, 996 S1e werden

ZU Detauıl eiıner vorgegebenen und klar strukturjerten Lebens- und A
beıtswelt. Das Hauptinteresse VO Krıistin Capp oıilt indes den Gesichtern
und (Gestalten der Hutterer. In Großaufnahmen beschreıiben viele dieser
Photographien Menschen In alltäglıchen Szenen, ZUuU e1spie Ja-
net’s Coffee 162 Lamona Colony, W ashıngton, 1996; 5() Rebecca
alter Harvesting Tomatıllos Lamona Colony, W ashıngton, 1996: 54
Schoolroom spanola Colony, Washıington, 1996; Harvesting aterme-
lons, arden Colony, W ashıngton, 996
Krıistin Capp hat In den Kolonıien der Hutterer auch Männer und Kınder pho-
tographiert, besonders aber MuUuUSsSen S1e dıe Gesichter der Frauen erührt ha-
ben. dıe In dAesen hıerarchıisch strukturierten. VON ännern domiınierten (Ge-
me1nschaften en Ebenso WI1Ie Kınder und Männer en dıe Frauen ihren
festen atz: hre vorgegebene (0)]  e7 gehen In der täglıchen Arbeıt dıe ıhnen
bestimmten Wege Miıt Verwunderung, meın Eındruck, okumentiert dıe
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Photographin dıesen Sachverhalt, S1e. e AaUus eiıner Sallz anderen Welt
kommt., In SahzZ anderen /usammenhängen Jebt: als moderne Junge Tau ıIn
eiInem TIreiıen ern mıt selinen Chancen, Belastungen, Gefährdungen. In e1-
N kurzen Vorwort .„Dıiıe Hutterer: ‚A or of (irace‘ berıichtet S1e VON
iıhrer Freundschaft elıner der hutterischen Famılıen, dıie iıhr den /ugang
auch anderen Mıtglıedern der Kolonıien erleichtert hat Man erkennt In
iıhren Bıldern, da Si1e dıe einzelnen Menschen akzeptiert. S1e ist mıt iıhrer
Kamera nıcht aufdrıinglıch. uch unterläßt SIE CS, Schwierigkeıiten und Rısse
In der (Gememnschaft In grober Weiılse aufzudecken oder verstärken. hre
ufnahmen zeigen alsSO Achtung VOT dem Weg der Hutterer. Auffällig 1st
aber. daß gleichwohl manche der Personenaufnahmen W1e geste wırken,
statısch erscheınen. nıcht eıne natürlıche ewegung oder (jeste erkennen las-
SCI1, sondern eiıne Innere pannung wıedergeben. Eıinzelne Photographien
wıirken WI1IEe inszenIlert, 68 Potato Harvest. Insıde Wheeler Shed,
Washıngton, 994 DIie dre1 Frauen, dıie auf diıesem Bıld ın einem großen
Berg VON Kartoffeln sıtzen. erscheinen In nMmelınen ugen W1Ie plazıert, OIn
giert VO  — der Photographin oder aber VOoO iıhrer Anwesenheiıt W1e gelähmt
S1e sınd jedenfalls nıcht abgebildet ıIn der ewegung des Sortierens VO Kar-
offeln azu paßt auch hre Posıtion nıcht), wırken auch nıcht gelöst, W1e CS

ETW ware ın einem Augenblick der Arbeıtspause. Wıe also ist das
Spannungsvolle ıIn etlıchen VO  } Krıistin apps ulnahmen hutterischer Tau-

erklären? Rod Slemmons behauptet In selInem anregenden photogra-
phıschen SSaYy „Hıneinschauen. Hınausschauen“‘ 9—14). ıe Bılder hät-
ten Unbehaglıches und hält dıies für eıne Stärke der ammlung. Z
stimmung und Ablehnung VO selten der Abgebildeten gegenüber der
Photographıin, dıe als Außenseıterıin. als Voyeurın In e Welt der Hutterer
eindrang, werde direkt aDlesbar Bestätigen kann ich. daß mıch beıim CI -
Sten Blättern In diesem Band dıe beschriebene Dısharmonie herausgefordert
hat Krıstin Capp bletet be1 (l Anteılnahme, be1 erTr Freundschaft e1In-
zeinen und iıhrer Achtung VOT dıiıeser Gemeinschaft VO Außenseıitern
keın olattes Bıld der hutterischen Lebenswelt Anders als Anfang me1l1-
OE Auseinandersetzung mıt dıiesem anı bın ıch inzwıschen der ber-
ZCUSUNS, dalß das ewollt 1st Es zeıgt sıch In pannung und Dısharmonie
nıcht etwa fehlendes esCcHIC der Photographıin, iıhre Partner In der SE
des Abbildens ANSCMESSCH motivıeren, leıten.
Meıne Erklärung, achdem ich ange, immer wıeder ın diese Bılder hineı1n-
geschaut habe Das Erscheinen einer Photographin In der hutterischen Le-
benswelt mMu als Störung ewirkt aben. auch WEeNN S1e dıe /Zustimmung
ihrer photographischen Arbeiıt hatte Miıt iıhrer Weılse Sehen. wırd S1e be1
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den hutterischen Frauen Fragen den eigenen Weg hervorgerufen, WEeIl-
tfel eweckt und darum auch bwehrhaltung ausgelöst en Diese Frauen
ruhen nıcht In sıch, da d1e Bıl  eschreibung ihrer Welt S1e unberührt
{& Krıistin Capp bringt VOT em be1l den Frauenbıildern den Gegensatz
zwıschen Aufgehobenseın In eıner frıedlichen, siıcheren Lebenswelt und (je-
Tangenschaft In deren Bedingungen und /wängen Z uSsdruc zugle1ic
aber dıe innere ZeNSUr, die Unterdrückung e1INes möglıchen, diese Menschen
verändernden Bewußtseinsprozesses, der Urc ıhr Erscheinen hätte AdUuS-

gelöst werden können.
Es erWIeSs sıch qls erstaunlıch anregend, daß ich mıch mıt Mhesem an
ause1inandergesetzt habe eım raschen Durchblättern allerdings erschlıeben
sıch dıe Bılder nıcht Wer sıch diıesen künstlerischen ufnahmen tellen wıll.
wırd sıch e1ıt nehmen MUusSsen Das 1st SEW1 keine HNEeCUEC Erkenntnıi1s, S0OI1-

dern eine Biınsenwahrheit für alle, dıe sıch auf kleine elten AUSs Bıldern e1IN-
lassen.

Hans Adolf Hertzler

Rolf Wılhelm TEGNIC DiIie Hultterer. Jal alternatıve Kultur ıIn der
modernen Welt Herder Spektrum re1burg, asel, Wıen, 1998,
S S C 29 Abb brosch

Wer eın Taschenbuch verlegt, qauf eın breıt gestreutes Interesse SU-
Jet und zielt auf Lieser. dıe qlg Laıen keıne oder 1UT eringe Vorkenntnisse
mıtbringen. Das o1lt auch Fr das vorlıiegende, als ‚„Sachbuch” (Klappentext)
vorgestellte Taschenbuch des Herder- Verlages. ach den Schilderungen
Michael OlzachAs dem 116e Das VEFrSESSENE Volk, 98() erschıenen,
als dtv-Taschenbuch 984 sehr erfolgreich), der e1in Jahr qauft einem hutter1-
schen Bruderhof ©  e7 und dem Taschenbuch VOIN Ulrich Kogers 1e2 NUu

1m Herder- Verlag eın drıttes Taschenbuch VOT: das e Hultterer einem bre1i-
ten uDI1Kum nahebringt.
Der Verfasser ist dazu WIe 1U wen1ge gee1gnet. Rolf Wılhelm TeadnıCc W ar

Hauptkonservator A Deutschen Volkslıiedarchiv In reiıburg, bevor GI: 951
Professor für Volkskunde In Göttingen wurde. Er ist Hauptherausgeber der
Enzyklopädıe des Märchens:;: Schwerpunkte selner Forschertätigkeıt
unter anderem deutsche Volksgruppen 1mM Ausland, Erzähl-, L1I1ed- und RBal-
ladenforschung SOWI1e Brauchtumsforschung. DIieses bestimmt den 1C
wınkel, mıt dem ß sıch auf dıe utterer., ihre Lebensweılse und iıhre Alltags-
kultur ınläßt Dreimal hat TECANIC 1mM Abstand wen1gerT ängere e1t
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